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Alle Jahre wieder… sollte 
es in diesem Jahr einen Mo-
gri-Weihnachtsmarkt geben. 
Eine liebgewonnene Tradition 
in Mombach, die aber 2010 
mangels Aussteller ausfallen 
musste. 

„Das ist traurig. Denn der 
Mombacher Gewerbering hat-
te wie in den vergangenen Jah-
ren, die Vorbereitungen hier-
für im Sommer begonnen“, 
sagt Armin Hahn, Vorsitzender 
von Mogri, und schildert, wie 
viel ehrenamtliche Arbeit hin-
ter diesem Event steckt . Denn 
die ehrenamtlichen Organisa-
toren standen in diesem Jahr 
wieder in den Startlöchern 
und planten: Der Vorstand 
beriet über das mögliche 
Programm, Ort sowie über 
Teilnahme mit einem eigenen 
Mogri-Stand. Im Herbst sind 
die Aussteller von Sabine Ole-
mutz aus dem Mogri-Vorstand 
angeschrieben und über die 
Teilnahmebedingungen infor-
miert worden, beispielsweise 
über die Standgebühr von 30 
Euro bzw. 60 Euro bei Verkauf 
von Speisen und Getränken 
sowie über Aufbau- und Ab-
bauzeiten.

Je näher der Weihnachts-
markt rückt, desto mehr gibt 
es für die ehrenamtlichen 
Mogri-Vorstandsmitglieder zu 
tun, da werden alle Köpfe und 
Hände gebraucht: Die Wer-
betrommel muss „gerührt“, 
für die Geschäfte Handzettel 
und Plakate gedruckt wer-
den. Schließlich sollen alle 
Mombacher Bescheid wissen. 
Damit alle anderen Mainzer 
informiert werden, leistet 
Schriftführer Peter Vollmer 
mit seiner Pressemitteilung 
ganze Arbeit. Nicole Jöst und 
Ali Sanli kümmern sich um die 
vier Nikoläuse, die zuerst auf 
Schäden geprüft, teilweise 
repariert oder komplett er-

setzt und aufgestellt werden. 
Inzwischen laufen die Abstim-
mungen zwischen den Kinder-
gärten, Schulen, Vereinen und 
Hanne Schwind, die für das 
Programm verantwortlich ist, 
auf Hochtouren. 

Bei unzähligen Aktiven 
dreht sich Wochen vorher 

alles nur noch um den 
Weihnachtsmarkt. 

Die Weihnachtsbaum-
schmückaktion, bei der die 
Kita-Kids Baumschmuck bas-
teln, stimmt die Mombacher 
Kinder auf die Adventszeit 
ein und ist zu einem festen 
Programmpunkt beim Mogri-
Weihnachtsmarkt gewor-
den. Aber nicht nur mit den 
Kindergärten, sondern mit 
Chören, Drehorgelspielern, 
dem Pfarrer und anderen Pro-
grammteilnehmern wie dem 
Weihnachtsmann steht Hanne 
Schwind in ständigem Kon-
takt, um an dem minutiös ge-
planten Programm zu feilen.

Rund sechs Wochen vor 
dem Weihnachtsmarkt finden 
dann die Vorbereitungen für 
das Gelände statt. Zelt, Büh-
ne, Staiger, Holzmasten für 
die Lichterketten und Weih-
nachtsbaum werden von Mo-
gri, der Stromanschluss vom 
Verein Schöneres Mombach 

bestellt. Stefan Appeltofft 
überwacht als Schatzmeis-
ter die eintreffenden Stand-
gebühren und schließt eine 
Versicherung für die Ausstel-
ler ab. Zwei Wochen vor dem 
Startschuss werden vom 
Mogri Vorstand über 200 
Glühbirnen an den vier Stra-
ßenüberspannungen ausge-
tauscht, die beispielsweise 
an der Genobank von der 
Freiwilligen Feuerwehr aufge-
hängt werden, ebenso wie der 
Weihnachtsstern an der Orts-
verwaltung. 

Die ganz heiße Phase be-
ginnt eine Woche vor dem 
Weihnachtsmarkt. Wenn das 
Zelt mit Unterstützung von Ali 
Sanli abgeholt und aufgebaut 

wird und die Holzmaste auf 
dem Kirchengelände aufge-
stellt und mit Lichterketten 
behängt werden. 

Stephan Scholles vom 
Mogri-Mitgliedsbetrieb Blu-
menhaus Scholles stellt den 
Weihnachtsbaum für die Kir-
che auf und behängt mit den 
Mogri-Vorstandsmitgliedern 
den Weihnachtsbaum mit 
Lichterketten. Mogri-Mitglied 
Michael Klein von Elektro-
Service Klein stellt die Strom-
kästen auf und gleichzeitig 
sicher, dass auch mehrere 
Glühweinkessel gleichzeitig 
betrieben werden können. 
Während die Arbeiten auf dem 
Gelände stattfinden, werden 
die Geschenktüten für die teil-
nehmenden Kinder gepackt. 
Die Aussteller wurden inzwi-
schen über deren Standort 
informiert. Die Bühne kommt 
ein Tag vor dem Weihnachts-
markt, daneben finden die 
Aufbauarbeiten der Aussteller 
statt, die mit ihren ebenfalls 
ehrenamtlich tätigen Vereins-
mitgliedern die notwendigen 
Vorarbeiten leisten.

Jetzt heißt es Bühne frei, 
für die kleinsten Akteure, be-
vor der Trubel losgeht. 
Fortsetzung auf Seite 2

Lohnt sich das?

Der Mombacher Gewerbering e.V. lädt Sie herzlich zu 
einem  ökomenischen  Gottesdienst am Sonntag,    
19. Dezember 2010 um 17.oo Uhr in die evangelische 
 Friedenskirche mit den Pfarrern Stefan Müller-Kracht 
und Gottfried Keindl ein. 
Anschließend gibt es ein gemütliches Zusammensein. 
Mogri spendiert die Bratwürste! Der Erlös des Glühwein-
verkaufs geht an beide Kirchen. Es sind alle herzlich 
eingeladen.

MOGRI lädt ein!
Bratwürste, Glühwein und heißen Apfelsaft 

für die Kinder
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Fortsetzung von Seite 1
Die Kita-Kids dürfen 

den mittlerweile festlich ge-
schmückten Kirchenvorplatz 
zuerst bestaunen und ihren ei-
genen Weihnachtsbaum, mit 
dem selbstgefertigten Weih-
nachtsschmuck behängen. 

Mittlerweile sind sieben 
Mombacher Kindergärten 
und Spielkreisgruppen an 

der „Mogri-Weihnachtsbaum-
schmückaktion“ beteiligt. 

„Monika Metzler und Con-
ny Kopp hatten diese schöne 
Idee vor drei Jahren ins Leben 
gerufen und der Mogri-Vor-
stand setzte sich sofort für die 
Durchführung ein“, erinnert 
sich Armin Hahn. Mogri spen-
dierte seitdem die kleinen 
Tannenbäume, organisierte 

den reibungslosen Ablauf des 
Schmückens durch die rund 
100 Kinder. Dabei werden die 
Kleinen mit leckeren Scho-
kobrötchen versorgt. Bevor 
es endgültig losgehen kann, 
baut  Mogri-Mitglied Fernseh 
Rühr die Beschallungsanlage 
auf. Mit der Eröffnungsan-
sprache der Ortsvorsteherin 
fiel in den vergangenen Jahren 
der Startschuss für den Mogri-
Weihnachtsmarkt. 

Nervöse Anspannung 
machte sich unter den Aktiven 
breit, schließlich sollte alles 
klappen und die zahlreichen 
Besucher begeistern. Der 
Beifall von Eltern, Großeltern, 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten entschädigte so-
wohl die Mogri-Organisatoren 
als auch die großen und klei-
nen Darsteller für alle Mühen. 
Unzählige Mombacher und 

Gäste vergnügten sich an den 
kreativen Ständen oder bei 
leckerem Essen und warmen 
Getränken sowie gemütlichen 
Gesprächen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst in der 
Herz Jesu Kirche konnte man 
andächtig den Klängen der 
Chöre oder der Drehorgel-
freunde lauschen. Auf dem 
Kirchenvorplatz ist dann zur 
Prämierung und Versteige-
rung der Weihnachtsbäume 
wieder reges Treiben und 
frohe Erwartungen bei den 
Erwachsenen und Kindern zu 
spüren. Und wenn sich nach 

zwei Weihnachtsmarkttagen 
alle verabschieden, dann mit 
einem strahlenden Lachen 
und der Versicherung, wie 
schön so ein Weihnachts-
markt doch sei und dass die-
ser auf alle Fälle wieder statt-
finden muss. Spätestens zu 
diesem Zeitpunkt wissen wir 
Mogri-Vorstandsmitglieder, 
dass sich alle Anstrengungen 
gelohnt haben, auch wenn der 
gesamte Abbau noch vor den 
ehrenamtlich Aktiven liegt.

Lohnt sich das? 
Fortsetzung auf Seite 5 

Steffi Hahn

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!

Ich wünsche allen MOGRI-Leserinnen 
und -Lesern schöne Weihnachten und 
viel Glück im neuen Jahr.

Nach sehr guter Vorberei-
tung auf die neue Saison mit 
positiven Ergebnissen starte-
te die 1. Liga der  Fortuna in 
die 5. Landesligarunde. Der 
Rundenbeginn erwies sich als 
holprig, erst eine Siegesserie 
im Oktober brachte die Mann-
schaft auf einen sicheren 
Mittelfeldplatz. Die Klasse ist 
wohl die stärkste der letzten 
Jahre. 

Alle drei Aufsteiger be-
legen aktuell die ersten drei 
Plätze und die Verbandsliga-
absteiger haben sich in der 
neuen Klasse gefangen. Das 
Saisonziel an Trainer und 
Mannschaft ist ein gesicherter 
Mittelfeldplatz, mehr ist nicht 
möglich, man muss wissen 
wo man hingehört. Pech hatte 
die Truppe um Spielertrainer 
Elvir Melunovic wieder mal 
mit Verletzten. Bis heute sind 
zwei Stammspieler langzeit-
verletzt. 

Die Runde läuft noch bis 
zum 12. Dezember 2010. Nach 
Weihnachten findet in der 
Mombacher Sporthalle das 
traditionelle Schiedsrichter-
hallenturnier statt. Bitte vor-
merken: das letzte Heimspiel 

gegen RWO Alzey ist auf den 
5.12. um 14.30 Uhr terminiert.

Viel Freude macht uns die 
Entwicklung unserer 2. Mann-
schaft. Trainer D. Lauer, unter-
stützt durch C. Bittmann und 
J. Schmenger, haben Schritt 
für Schritt die Mannschaft 
 stabilisiert und verbessert. 
Mittlerweile ist ein großer Zu-
lauf von Spielern zu verzeich-
nen. Die Mannschaft belegt 
aktuell einen Mittelfeldplatz.

In unserer Jugendabtei-
lung verzeichnen wir in dieser 
Saison wieder einen guten 
Zulauf. Jugendleiter Norbert 
Köbler, unterstützt von sei-
ner Frau Brigitte und dem 2. 
Vorsitzenden Jürgen Mayer, 
hatten sich als Ziel gesetzt, 
mit qualifizierten Trainern 
die meist jahrgangsjüngsten 
Mannschaften in die Runde 
zu begleiten. Wir suchen noch 
weiter Nachwuchs in den Jahr-
gängen 1996 und 1997 sowie 
2001 und jünger. Geplant ist 
im Januar – 22.1. und 23.1. –
wieder das bei allen Mainzer 
Vereinen sehr beliebte Hallen-
turnier  „Indoor Soccer Cup“ in 
der Riedsporthalle in Lauben-
heim. 

Die Engpässe auf der 
Mombacher Sportanlage sind 
absehbar.  Planmäßig wur-
de der alte Rasenplatz zum 
Kunstrasenplatz umgebaut, 
der allerdings überwiegend 
von der TSV Schott belegt sein 
wird. Leider wird der für die 
Mombacher Vereine geplan-
te alte kleine Hartplatz zum 
Kunstrasenplatz nicht mehr 
in diesem Jahr fertig und die 
Bauarbeiten ziehen sich weit 
ins Frühjahr rein.

Besuchen Sie mal  
die wohl beste Jugendweb

seite in Rheinhessen   
www.fortuna.mombach.de/

jugendmannschaften

Zum Schluss möchten wir 
uns bei allen Freunden, Gön-
nern und Sponsoren für ihre 
Unterstützung im Jahre 2010 
bedanken. Wir wünschen al-
len, natürlich auch unseren 
ehrenamtlich tätigen Sportka-
meraden sowie allen Mitglie-
dern ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2011.

Bernd Stengel 
Vorstand

Fußballverein Fortuna 
Mombach auf Kurs 

Der Mombacher Gewerbering e.V. wünscht allen 
Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein  gesundes Jahr 2011!

Alte Markthalle 6

55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/687007

Fax 0 6131/687019
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red – In Mombach, genau-
er gesagt: bei den Mombacher 
Bohnebeiteln, gibt es jetzt 
erstmals einen „Seelenbei-
tel“. Der Pfarrer der katholi-
schen Kirchengemeinde Sankt 
Nikolaus, Gottfried Keindl, hat 
diese Humoris Causa-Aufgabe 
übernommen. Der Vorstand 
des in der anstehenden Kam-

pagne 125 Jahre alten Fast-
nachtsvereins inthronisierte 
den Geistlichen beim jüngsten 
„Worschtobend“ standesge-
recht. Zunächst wurde Keindl 
als Nikolaus verkleidet, ehe er 
mit närrischen Requisiten aus-
gestattet wurde. Heinz Meller, 
Erster Vorsitzender und Sit-
zungspräsident, bekräftigte 

seine Hoffnung, dass die Boh-
nebeitel mit einem Seelen-
beitel bestens betreut durch 
die Jubiläumskampagne kom-
men. Ob Pfarrer Keindl auch 
in den Bohnebeitel-Sitzungen 
auf der närrischen Rostra das 
Wort ergreifen wird, ließ Mel-
ler augenzwinkernd offen. 

Fakt ist jedoch: Keindl und 
die Bohnebeitel gestalten am 
23. Januar in der Sankt-Niko-
laus-Kirche einen närrischen 
ökumenischen Gottesdienst. 
Anschließend findet in der 
Turnhalle des Mombacher 
Turnvereins die Jubiläumsfei-
er statt. Das Jubiläumsmotto 
schlägt wiederum eine Brü-
cke zur Pfarrei Sankt Nikolaus, 
wo am 5. Dezember erstmals 
nach fast 70 Jahren wieder 
Glocken läuten werden: Glo-
ckenklang und Narrenschar 
– Helauluja im Jubeljahr! 
Der alte Glockenturm wurde 
im Zweiten Weltkrieg durch 
Brandbomben zerstört. Nach 
einjähriger Pause hatten die 
Bohnebeitel wieder zu einem 
„Worschtobend“ eingeladen. 
Rund 400 Gäste genossen die 
Wurstkünste der Metzgerei 
Peter Walz und die Bühnen-
künste neuer und erfahrener 
Bühnenakteure. 

Warum setzen Sie sich 
 ehrenamtlich für den Mogri ein?

Da der Standort meines Geschäftes 
in Mombach ist und ich daher auch 
meinen Lebensmittelpunkt und Alltag  
in Mombach bestreite.

Welche Projekte  möchten Sie  
in Zukunft in Mombach bzw. für  
den Mogri umsetzen?

Ich möchte die Mogri dazu nutzen, um 
Mombach ein wenig mitzugestalten 
damit sich Jung und Alt und Klein und 
Groß hier bei uns in Mombach wohlfüh-
len kann. 

Was machen Sie am liebsten an 
freien Tagen?

Zeit mit meiner Familie verbringen. 

Was würden Sie auf eine einsame 
Insel mitnehmen?

Meine Familie + gutes Essen  

Als Kind wollten Sie sein wie…

…meine Cousine, da sie immer sehr 
zielstrebig war und auch über Umwege 
ans Ziel kam. 

Welches Buch lesen Sie gerade?
„Die Müttermafia“  von Kerstin Gier

Mit wem würden Sie gerne einen 
Monat tauschen?
Mit niemandem, da ich mit meinem 
Leben sehr zufrieden und glücklich bin. 
Da ich mich ganz und gar in meinem 
privaten  und  beruflichen Leben ver-
wirklichen kann. 

Wenn Sie einen Wunsch frei 
 hätten, würden Sie gerne…
Eine Weltreise mit meiner ganzen 
 Familie machen!!

Der MOGRI-Vorstand stellt sich vor

8 Fragen an…

Sie kennen den Mombacher Gewerbering, kurz MOGRI, als Verein, der die Mombacher (und mittlerweile Budenheimer) Geschäftswelt fördern und durch 
Gemeinschaftsaktionen für die Bevölkerung attraktiver machen möchte. Wir möchten Ihnen in dieser und den nächsten 3 Ausgaben alle Vorstandsmit-
glieder des MOGRI vorstellen; damit Sie die Personen „hinter den Kulissen“ kennen lernen. Dabei haben wir uns acht Fragen ausgedacht, die ein jeder 
individuell beantwortet. 

Nicole Jöst-Braun 

Nicole Jöst-Braun, 31 Jahre,  
seit 2006 im Vorstand des 
MOGRI als Beisitzer.

Bohnebeitels erster „Seelenbeitel“
Pfarrer Keindl beim „Worschtobend“ inthronisiert

Neuer Bohnebeitel„Seelenbeitel“: Pfarrer Gottfried Keindl  
von der katholischen Kirchengemeinde Sankt Nikolaus.  
Foto: Bohnebeitel.

Werner Reinhard und „Die Mainzelmännchen 
(Vortrag und Gesang). Hermann-Josef Berg als „Stadt-
schreiber“. Lukas Dörrhöfer (12 Jahre) als „Urlaub-Da-
haam-Bleiber“. Adi Guckelsberger als „Nachtwächter“. 
Harry Borgner als „Schmidt von Schmidt & Schmidt“.  
Anna-Sophie Pabst (12 Jahre) als „Casting Girl“. Bal-
lett Fun & Dance mit dem Lied „Africa“. Volker Höfner 
als „Elvis“ (von Gunsenum). Horst Radelli als „Büt-
tenschieber“. Hennes Schneider und Dieter Kral als 
„HeDie Meenzer“ (Gesang). Musikalische Begleitung: 
Charly Nägler.

Wer war noch dabei?

Einen tollen Eindruck 
hinterließ „de echt Määnzer 
Terk“, Ercan Demirell. Der 
Mumbacher Bub türkischer 
Eltern begeisterte mit zwei 
sentimentalen Liedern, ge-
schrieben von Bohnebeitel-
Ehrenpräsident Heinz Schier 
(„Rebenland“), sowie von Er-
hard Grom und Horst Radelli 
(„Türkisch-Deutsch“). Heinz 
Schier selbst nahm eine „Dich-
terlesung“ vor – der „Altmeis-
ter“ der Bohnebeitel bewies 
seine Extraklasse. Überzeu-

gend auch Thomas Klumb, der 
als Küster von Pfarrer Keindl 
brillierte. Skurril der „Politi-
kertanz“ von Udo Laib, der mit 
vier deutschen Starpolitikern 
– befestigt an mehreren Stan-
gen – über die Bühne wirbelte. 
Ein anwesender TV-Redakteur 
sprach von einem „sehr guten 
Worschtobend“, der mögli-
cherweise neue Akteure für 
die Bohnebeitel-Sitzungen 
sah. Die elf (ansonsten zehn) 
Sitzungen sind seit Ende Ok-
tober ausverkauft. 

„En echt Määnzer Terk“  
räumte ab
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Frohe Weihnachten und für das Neue Jahr
viel Glück und Gesundheit!

Großer Jubel herrschte 
beim 1. FSV Mainz 05. Die 
VR-Bank Mainz hat dem Ge-
schäftsführer Marketing, Dag 
Heidecker, am 5. November 
2010 im Bürgerhaus Lerchen-
berg den „Großen Stern des 
Sports“ in Bronze überreicht.

Die „Sterne des Sports“ 
zeichnen das vielfältige, 
ehrenamtliche Wirken von 
Sportvereinen aus. Initiiert 
durch den Deutschen Olym-
pischen Sportbund und die 

Volksbanken Raiffeisenban-
ken würdigen die „Sterne des 
Sports“ neben der sportlichen 
Leistung vor allem das soziale 
Engagement der Vereine. 

Die Sieger werden in den 
drei Stufen Bronze, Silber 
und Gold auf Orts-, Landes- 
und Bundesebene ermittelt. 
Die Auszeichnung ist mit 
1.000 Euro dotiert. Sie ist 
 zugleich die Eintrittskarte für 
die nächste Runde im Wett-
bewerb um die „Sterne des 

Sports“ in Silber auf Landes-
ebene. Der 1. FSV Mainz 05 
hat sich dafür weiter qualifi-
ziert. Die Plätze zwei und drei 
belegten mit dem VfL Fontana 
Mainz-Finthen und TSV Schott 
zwei weitere Mainzer Sport-
vereine. Auch sie erhielten als 
Sieger des Sportpreises ein 
Preisgeld von 750 Euro bzw. 
500 Euro. „Unsere Sterne des 
Sports sind mehr als nur ein 
Geldpreis. Sie sind vor allem 
ein Zeichen der öffentlichen 
Anerkennung und ein Danke-
schön an all diejenigen, die 
sich für die Belange ihrer Mit-
menschen und für ein gutes 
Miteinander einsetzen“, sag-
te der Vorstandsvorsitzende 
Theo Stauder nach der Prä-
sentation der Siegerkonzep-
te. Insgesamt hatten sich 19 
Sportvereine aus der Region 
Mainz, Bingen, Alzey bewor-
ben. Eine prominent besetz-

te Jury mit 10 Vertretern des 
Sportbund Rheinhessen, pro-
minenten Sportlern, der loka-
len Medien sowie der VR-Bank 
Mainz hatte sich die Arbeit 
nicht leicht gemacht und die 
Auswahl unter größter Sorg-
falt getroffen. Auch im nächs-
ten Jahr können sich Vereine 

bei der VR-Bank Mainz für die  
„Sterne des Sports“ 2011 be-
werben. 

Weitere Informationen im 
Internet unter www.vr-bank-
mainz.de/sterne_des_sports 
oder unter www.sterne-des-
sports.de. 

„Großer Stern des Sports“ 2010 in Bronze  
für den 1. FSV Mainz 05
VR-Bank Mainz ehrt engagierte Vereine

V.l.n.r.: Tobias Schmitz (Vorstand VRBank Mainz), Theo Stauder 
(Vorstandsvorsitzender VRBank Mainz), Ralf Geins  (Fontana 
Finthen), Dag Heydecker (Mainz 05), Prof. Dr. Udo Ungeheuer 
(TSV Schott), Winfried Schmitt (Fontana Finthen), FransJosef 
Thümes (Vorstand VRBank Mainz)

Am 30. Oktober 2010 fand 
die Vernissage der Ausstellung 
des Mombacher-Künstler-
Kreises (MKK) in der Turnhalle 
des Mombacher Turnvereins 
statt. Dieses Jahr präsentier-
ten 13 Mitglieder des MKK, 
sieben Gastaussteller und die 
Kunst- und Werk AG der Pes-
talozzischule, ihre Werke.  Die 
Ausstellung wurde durch die 
Ortsvorsteherin, Frau Dr. Eleo-
nore Lossen-Geißler, und den 
Abteilungsleiter Kulturelle 
Angelegenheiten, Herrn Fried-
rich Hofmann, eröffnet. Sie 
sprachen über das Engage-
ment und die beachtliche Leis-
tung der Künstler, über die Be-
deutung der Kunst und dieser 
Ausstellung für Mombach. Sie 
wünschten allen Teilnehmern 
gutes  Gelingen, viel Spaß 

und für die Zukunft viel Erfolg 
und Energie. Danach begrüß-
te die Vorsitzende des MKK, 
Frau Gisela Hofmann, alle 
Anwesenden. Im Namen des 
MombacherKünstler-Kreises 
bedankte sie sich beim Mom-
bacher Gesangverein 1878 für 
die musikalische Umrahmung 
und bei allen, die bei der Or-
ganisation der Ausstellung 
mitwirkten. Das Spektrum 
der ausgestellten Werke war, 
wie jedes Jahr, sehr vielfältig 
und reichte von Malerei, Holz- 
und Speckstein-Arbeiten, Ke-
ramik, Textilien, Papier- und 
Seide-Kreationen, Schmuck, 
Grafik, Digitaldruck, Kerzen, 
Teddys bis zu verrückten 
Uhren. Auch die Malerei bot 
große Vielfalt: Arbeiten in Öl, 
Acryl, Collagen, die Stillle-

ben, Portraits, Landschaften, 
Symbol- und Abstrakte- Mo-
tive zeigten. Sehr schöne 
Speckstein-Skulpturen stell-
ten Menschen, Mütter mit 
Kindern, Familien, Tiere und 
auch Abstraktes dar. Beacht-
lich waren auch Holzarbeiten, 
besonders bewunderungs-
wert war die Nachbildung der 
Frauenkirche in Dresden. Neu 
in diesem Jahr waren die „Ver-
rückten Uhren“. Der Künstler 
zeigte, dass man fast aus je-
dem Gegenstand wie z.B. al-
ten Wasserhähnen, Wärmfla-
schen oder Schrauben, tolle 
Uhren bauen kann.  Auch die 
Porzellan- und Bauern-Male-
rei war sehr ansprechend. 

Die Pestalozzieschule prä-
sentierte eine große Palette 
von Arbeiten ihrer jungen 
Künstler, nur schade, dass sie 
nicht dabei waren. 

Die Ausstellung bot wie-
der eine gute Gelegenheit, 
um Erfahrungen und Ideen 
auszutauschen. Die Künstler 
zeigten, dass die menschliche 
Kreativität und Fantasie keine 
Grenzen kennt. Jeder Mensch 
ist ein Künstler, man muss nur 
manchmal auf Entdeckungs-
reise gehen…

Barbara Kocot

MOMBACHER-KÜNSTLER-KREIS

Kunst kennt keine Grenzen

Qualität und Kontinuität

Suderstraße 65, 55120 Mainz (Mombach)
Telefon (06131) 681880

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag, 10.00 – 14.00 Uhr 
und 17.00 – 22.00 Uhr

            Wir wünschen allen Kunden 

frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

      ins Neue Jahr 2011!
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2011 plant der Mogri-Vorstand  
auf jeden Fall wieder einen Weihnachtsmarkt  

und lädt alle Vereine, Schulen und Kitas  
wieder ein, dabei zu sein und mit zu machen.

Fortsetzung von Seite 2

Im Rahmen des Kunstpro-
jektes „Farben erforschen“, 
das an der Realschule plus in 
Mombach von der Kunstleh-

rerin Rosa Bittner initiiert 
wurde, haben die Schüler der 
5. bis 9. Klassen farbenfrohe 
Bilder gemalt. 

Den Kindern soll auf be-
sondere Weise der Zusam-
menhang von Farben näher 
gebracht werden. 

Die Genobank Mainz be-
kam eines dieser Bilder als 
Dankeschön im März diesen 
Jahres überreicht. Dem Vor-
stand gefiel die Arbeit so gut, 
dass sie sich mit der Schule in 
Verbindung setzten um für die 
Beratungszimmer einige Ex-
ponate auszuwählen. Aus 30 
Bildern wählte der Vorstand 
7 Exponate aus, die jetzt die 
Büros zieren. 

Die Realschuleplus bekam 
eine Spende in Höhe von 700 
Euro für Leinwände und Far-
be, um weitere Kunstprojekte 
durchführen zu können.

Genobank Mainz unterstützt 
Kunstprojekt

Schulleiter Helmut Wagner, Vorstand Mark Stehle, Kunstlehrerin 
Rosa Bittner, Schülerinnen der Realschule plus, Vorstand Karl
Heinz Kappenstein

In der Dalheimer Wiese 17
55120 Mainz

Tel.: 0 6131/96 21 00
 Fax: 0 6131/96 21 020

www.Autohaus-Hoeptner.de

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 

eine sichere Fahrt ins Jahr 2011!
Ihr Citroën-Vertragshändler

GmbH

Autohaus

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr.

 

Frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr wünscht Ihr Friseurteam
Silke Bund & Sylvia Rockert. 

Lindengasse 12 · Mz-Mombach · Telefon: 06131/688012

Friseurmeisterin Silke Bund

Das diesjährige Jahrgangs-
treffen wurde als Oktoberfest 
in stilvoller bayrischer Art 
ausgeführt. Gut gelaunt er-
wartungsvoll sowie neugierig 
aber entspannt trafen sich 
wieder mal der Mombacher 
Jahrgang „43/44/45“. Das 
Domizil war das sehr geeig-
nete „Wanderheim“ in Mainz-
Gonsenheim. Mit der gewohnt 
herzlichen Begrüßung des 
Jahrgangsteamleiters, Horst 
Wolf, begann das mehrstün-
dige Beisammensein in fröh-
licher sowie gut gelaunter 
Runde. „Ei wie geht‘s dann, 
gibt‘s was neies“. So entstan-
den die Gespräche die an den 
Tischen munter untereinan-
der geführt wurden. Es wurde 
über die Vergangenheit, ganz 
besonders über die Schulzeit 
und Jugend, sowie der Kind-
heit diskutiert. Einfach herr-
lich. Ein Lob an den zuständi-
gen Wirt, der es hervorragend 

verstand, dem Jahrgang ein 
breitgefächertes Angebot in 
Sachen „bayerische Küche“ 
anzubieten. Es war für jeden 
Geschmack herzhaft aufge-
tischt. Vom Brezel, bis zum 
Radi sowie Weißwurst und 
gezapftes Bier. Die Gaumen-
freude kam voll auf Ihre Kos-
ten. Durch die hervorragende 
Vorplanung und Organisation 
durch das Jahrgangsteam, 
unter der Leitung von Horst 
Wolf ging alles reibungslos 
und ohne Probleme über 
die Bühne. Jedoch noch ein 
Lob gilt unseren Damen vom 
Team,  die mit viel Geschmack 
und Fantasie die Tisch- und 
Raumgestaltung hergerichtet 
haben. Vielen Dank

Auch die musikalische Be-
schallung war gut sortiert mit 
der Musik aus unserer Jugend-
zeit. Somit  wurde auch der 
Tanz gefordert und genutzt.
Alle die gekommen waren, 

kamen zu dem Entschluss, 
nächstes Jahr kommen wir 
wieder. Jeder war zufrieden, 
gut gelaunt und angetan von 
dem Treffen, das sich langsam 
auflöste. „Also, dann bis zum 
nächstemol“ waren die letzten 
Worte als Verabschiedung.

Das Fazit ist, es lohnt sich 
solche Abende auszurichten 
und zu gestalten, sie fördern 
Zusammenhalt, geben Kraft 
und Lebensmut für die Zu-
kunft. „Der Jahrgangsstern 
strahlt hell und klar, hoffent-
lich noch 100 Jahr“. 

Was ich als Schreiber un-
serem Jahrgang für die Zukunft 
wünsche ist, dass wir alle bei 
wichtigen Entscheidungen für 
das künftige Leben Stehver-
mögen, Weitblick, Gelassen-
heit und eine unkonventionel-
le legere Haltung sowie eine 
überzeugende Ausstrahlung 
beibehalten.

Norbert Jertz

Gelungenes „Oktoberfest“  
Des Jahrgangs 43/44/45

Lohnt sich das?  Ja – es lohnt sich, weil…
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bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr! 

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 6131/681515

PARTY-SERVICE • BIERGLÄSER • ZAPFGERÄTE • GASTSTÄTTENBERATUNG

Getränke-Vertrieb Vittorio Rallo
Haupstraße 135
55120 Mainz-Mombach

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Start ins Neue Jahr!

Getränke-Abholmarkt

Ö�nungszeiten:

Mo.-Fr. von 8.00 bis 19.00 Uhr

Sa. von 8.00 bis 14.00 Uhr

Tel.: (0 61 31) 68 18 85
Fax: (0 61 31) 21 43 19

Mobil: (0171) 7 42 76 21

Goldisch’ Gießkännsche 2010

Die Stadt Mainz führt  
jedes Jahr einen Blumen-
schmuckwettbewerb durch. 
Gesucht werden Einwohner, 
die ihre Häuser, Vorgärten 
und Höfe mit Pflanzen ver-
schönern. Bei der Beurteilung 
wird insbesondere auf Farben, 
Vielfalt, Pflege und Gestaltung 
geachtet. Die imposantesten 
Ergebnisse werden prämiert.

Auch dieses Jahr hat das 
Grünamt wieder mit seiner 
Preisverleihung das bürger-
schaftliche Engagement vieler 
Mainzer zur Verschönerung 
ihrer Stadtteile honoriert. 
Am 16. November war es wie-
der soweit: Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde im Rats-
saal des Rathauses konnte 
der Beigeordnete Wolfgang 
Reichel gemeinsam mit der 
Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 
Lossen-Geißler an 19 Mom-
bacher Preisträger Urkunden 
überreichen. Mit Einzelprei-
sen wurden die Familien 
Aslantas, Bräulr, Engler, Fin-
gerhut, Giesenregen, Glaser, 
Heigl, Hodzic, Metzger, Müller, 
Schier, Schinke, Schneider, 
Steinbrech und Streit ausge-
zeichnet. Die Familien Maaß, 
Mäder, Rösch und Rosenauer 

erhielten eine Auszeichnung 
als Hausgemeinschaft.

Begeistert vom großen 
Engagement der Mombacher 
„Freizeit-Gärtner“, unseren 
Stadtteil zu verschönern, stif-
tete unser Verein bereits zum 
sechsten Mal den Momba-
cher Sonderpreis „Goldisch 
Gießkännche“. In diesem Jahr 
wurde er an die Eheleute Bri-
gida + Carmine Chierchia für 
die Pflege der Baumscheibe 
Hauptstraße 97 verliehen. Um 
ihre bisherige große Mühe bei 
der jeweiligen saisonalen Be-
pflanzung, 

Pflege und Instandhal-
tung der Baumscheibe zu 
würdigen, erhielten sie eine 
gravierte Edelstahl-Tafel. Die 
Mombacher Ortsvorsteherin 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler 

würdigte die Anstrengungen 
der zahlreichen Bewohner, 
die ihre Häuser, Vorgärten 
und Höfe mit Pflanzen ver-
schönern sowie die Aktionen 
des Vereins „Schöneres Mom-
bach“.

Wir wünschen uns, dass 
das vorbildliche Verhalten der 
Preisträger beispielgebend 
für viele Mombacher Bürge-
rinnen und Bürger wirken soll, 
betonten gemeinsam die Vor-
sitzende Siggi Peege und der 
stellvertretende Vorsitzende 
Gerd Schwind. Die erfolgrei-
chen Bemühungen der Preis-
träger, unseren Stadtteil zu 
verschönern, decken sich mit 
unserem Anliegen und sind 
ein Schritt zu einem schöne-
ren Mombach. Unser Verein 
freut sich mit allen Preisträ-
gern und gratuliert ihnen ganz 
herzlich.

An dieser Stelle möch-
ten wir nicht versäumen, uns 
bei unseren Mitgliedern und 
Sponsoren für die gute Zu-
sammenarbeit und tatkräftige 
Unterstützung in diesem Jahr 
zu bedanken. Wir wünschen 
ihnen und allen Leserinnen 
und Lesern der Mogri noch 
eine schöne Vorweihnachts-
zeit, ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins Neue Jahr so-
wie Glück und Gesundheit in 
2011.

Überreichung „Goldisch’ Gießkännsche“ – v.l.n.r. Dr. Eleonore 
LossenGeißler, Carmine Chierchia, Gerd Schwind, Brigida  
Chierchia, Siggi Peege, Wolfgang Krämer

Telefon (06131)690126 · www.pflegemitherz.de

Frohe Weihnachten und ein 
ruhiges und friedvolles neues Jahr 
wünscht Ihnen das gesamte Team.

Ambulante Pflege mit   Herz
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EDELTRUD NESPECA

ITAL. LEBENSMITTEL
GROSS- UND EINZELHANDELGROSS- UND EINZELHANDELGROSS- UND EINZELHANDEL

Inh.: Marina Lucadei

Rheinallee 175
-im Hof-

55120 Mainz
Tel.: 06131-68 39 37

Fax.: 06131-68 68 89

Wir wünschen allen Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Soziale Stadt 
Mombach

Am Montag, den 22.10. 
2010 ging der Wunsch vieler 
Mombacher Kinder, Jugend-
licher und Erwachsener in Er-
füllung. Der aus Mitteln der 
Sozialen Stadt renovierte 
Bolzplatz am Mahnes wurde 
unter Beteiligung vieler klei-
ner und großer Mombacher/
innen eröffnet.

Nach Ansprachen des 
Oberbürgermeisters Jens 
Beutel, des Innenministers 
Karl Peter Bruch und unserer 
Mombacher Ortsvorsteherin 

Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
wurde der Mombacher Bolz-
platz-Cup zwischen den Kin-
dern der Kindertagesstätte 
Mombach West und des 
Haus Haifa ausgespielt.

Obwohl die Mannschaft 
der Kita Mombach West das 
bessere Torverhältnis erzielt 

hat, fühlen sich alle Kinder 
als Gewinner, denn sie freu-
en sich bereits jetzt auf viele 
weitere Spiele auf dem neu-
en Multifunktionsspielfeld 
des Bolzplatzes.

Getrübt wurde die gute 
Stimmung allein durch 
die Sorge um den Fortbe-
stand der Sozialen Stadt in 

Mombach. Frau 
Diezinger über-
reichte den Poli-
tikern einen von 
vielen Bürgern 
und Bürgerinnen 
unterzeichneten 
Brief der Mom-
bacher Stadt-
teilrunde mit der 

Bitte, das Programm Soziale 
Stadt für die kommenden 
Jahre in Mombach weiterzu-
führen. Auch die Mitglieder 
des Bürgergremiums der 
Sozialen Stadt in Mombach 
bereiten diesbezüglich eine 
Unterschriftenaktion vor.

Der neue Bolzplatz lädt  
zum Spielen ein

Wir wünschen allen ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches neues Jahr und bedan
ken uns sehr bei allen Mombacherinnen und Mom
bachern, die das Programm Soziale Stadt durch ihre 
engagierte Mitarbeit mit Leben füllen. 

Informationen zur Sozialen Stadt erhalten sie im 
Stadtteilbüro, Strunkgasse 20, Mombach. 
Öffnungszeiten: Di 16 18 Uhr und Do 1012 Uhr oder 
telefonisch unter 0173/66 88 175

Hauptstraße 82, 55120 Mainz
Telefon 06131/681283

Wir wünschen ihnen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2011!

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 131/683226

Frohe und zufriedene Weihnachten und
für das Jahr 2011 „Alles Gute“!

Efdal Özkan
Hauptstr. 191
55120 Mz-Mombach

Meisterbetrieb

 TÜV/AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 Inspektionen

Tel.: 06131-69 00 31
Fax: 06131-69 00 49
Mobil: 0163-261 63 89

 Klima - Wartung
 Auto-Glas
 Aufbereitung

• Beratung
• Kundendienst
• Planung
• Beleuchtungstechnik
• Kommunikationstechnik
• EDV-Verkabelung
• Verteilersysteme

Elektromeisterbetrieb
Thomas Kratz und
Markus Weismüller GbR

Am Wasserwerk 8 · 55120 Mainz
Tel. 06131/986787 · Fax 986788
Mobil 0178/61169 28

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr!

Hauptstraße 61
Mombach
Tel. 6813 96

Suderstraße 82
Mombach
Tel. 4 80 59 30

Boppstraße 54
Mainz
Tel. 6713 80www.olemutz.de

mmmh… frisch! und lecker von meinem Bäcker!
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Termin zur öffentli-
chen Franktions-
sitzung der FDP

Die FDP-Fraktion im Orts-
beirat hält ihre nächste 
öffentliche Franktions-
sitzung am Dienstag, 
08.02.2011, um 19.00 Uhr  
im Restaurant El Sombrero 
in der Suderstraße ab.

Das diesjährige Stiftungs-
fest des Mombacher Turn-
vereins bewies einmal mehr, 
dass mit kreativen Ideen und 
engagiertem Einsatz tolle 
Veranstaltungen entstehen. 
MTV-Übungsleiter studieren 
jedes Jahr mit Ihren Gruppen 
Vorführungen ein, die die Zu-
schauer begeistern. Viele El-
tern helfen bei der Betreuung 
der Kinder und unterstützen 
Conny Glässer bei der Anfer-
tigung der Kostüme.

Am 7. November hatten 
sich viele kleine Gruselge-
stalten zu einem großen 
Spukspektakel beim MTV 
versammelt. Traditionell wird 
das Stiftungsfest von den 
Kinder- und Jugend-Gruppen 
des Mombacher Turnvereins 
gestaltet. Das Motto in die-

sem Jahr lautete: „Beim MTV 
spukt’s“. 

Am Sonntagnachmittag 
war die große Halle im MTV-
Sportzentrum vollgestopft mit 
Zuschauern. Hauptsächlich 
 Eltern, Verwandte und Freunde 
der über 120 jungen Akteure, 
die einen bunten Querschnitt 
aus Ihren Übungsstunden 
präsentierten. Jede Gruppe 
unter einem anderen Thema: 
Die 4-7jährigen Tanzzwerge 
und Lollipops verzauberten 
ihre Zuschauer als kleine El-
fen und Gnome mit einem 
Tänzchen im Wald. Die Eltern-
Kind-Turnstunde machte ei-
nen Ausflug in die Zauberwelt 
während die Pepper und Ma-
gic Stepper als geheimnisvol-
le Vampire zum energiegela-
denen Tanz der Vampire über 
ihre Steps luden. Mit Rhönrä-
dern klapperten und rasselten 
Skelette und Gespenster über 
die Bühne und die Mo‘ Jumps 
Minis und Rope Skipping Kids 
wirbelten als Hexen zwar nicht 
mit dem Besen, dafür aber mit 
Springseilen über den Blocks-
berg. Die Hexen und Geister 
der Dance Kids tanzten zur 
Geisterstunde und Hartrock-
Sounds kurz bevor die Ge-
rätturner als Vampire über 
den Boden und durch die Luft 

wirbelten mit Trampolin und 
am Sprungtisch, als seien 
sie nicht von dieser Welt. Bei 
effektvollem Schwarzlicht 
brachten die Tänzer der Hip 
Hop Gruppe ihre steifen Glie-
der als Mumien zu Michael 
Jacksons Thriller in Schwung. 
Zum Schluss beeindruckte 
die Showtanzgruppe mit ih-
rem Schwarzlicht-Theater. 
Zunächst tanzten sie blind in 
großen Umhängen versteckt 
und enthüllten sich dann, so 
dass sich die weiß leuchten-
den Handschuhe und Streifen 
zu einem kunstvollen Bild auf 
der Bühne fügten.

Als neue Moderatorinnen 
der Veranstaltung haben Stef-
fi Büttner und Michelle Bagen-
da ihre Feuertaufe sehr gut 
bestanden. Sie sammelten 
aus allen Vorführungen Zu-
taten für einen Zaubertrank, 
der gesund halten soll. Dabei 
steckte gar nicht viel Magie 
darin, denn die Botschaft des 
Nachmittags war sonnenklar: 
Die beste Medizin ist, viel 
Spaß zu haben. Und dass man 
beim Sport im MTV Spaß hat, 
konnte jeder beim Stiftungs-
fest miterleben – ganz gleich 
ob als Mitwirkender oder Zu-
schauer.

Tina Sauerwein

Hexen, Vampire und Geister 
feierten ein Großes Fest
Beim Stiftungsfest des MTV hat’s kräftig gespukt

Inhaber: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

Wir wünschen unseren Kunden
und allen MOGRI-Lesern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr.

Telefon: 06131 236144
E-Mail: info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

Die Sommerkataloge 2011
sind da!

Hauptstraße/Gastellstraße 1 · 55120 Mainz · Telefon 06131/68 56 56

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit, 

erholsame Feiertage und viel Kraft 
für einen Neustart im Januar.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und hoffen auch im neuen Jahr auf weiter-

hin gute Zusammenarbeit.
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Eine Tradition, die ur-
sprünglich aus Neapel 
stammt. Dort ist es in den Kaf-
feebars gang und gäbe, dass 
Menschen einen gespende-
ten Kaffee trinken. In abge-
wandelter Form soll dieser 
Brauch im neuen BürgerCafé 
des Familienzentrums Mühl-
rad in Budenheim umgesetzt 
werden. Anfänge sind bereits 
gemacht.

Das BürgerCafé besteht 
seit Oktober und ist eine Be-
gegnungsstätte, die einlädt, 
ein Schwätzchen zu halten, 
Zeitung zu lesen, zu spielen, 
Budenheimer Neuigkeiten 

auszutauschen oder auch 
gemeinsame Interessen zu 
finden und sich zusammen-
zuschließen. Eingeladen sind 
alle Budenheimer Bürger vom 
Kleinkind bis zum Senioren. 

Einen Kaffee/Tee und ein 
leckeres Stück Kuchen von 
der Pankratius Bäckerei gibt 
es für 1 Euro. 

Wenn nun ein Besucher 
des BürgerCafés 1 Euro  übrig 
hat, kauft er einen Gutschein, 
den sich jemand nehmen darf, 
der mit jedem Euro rechnen 
muss und wenig Geld hat. 
Gutscheine gibt es bereits, 
doch noch gibt es nur wenige 

Gäste, die sich trauen, einen 
Gutschein zu nehmen. Unser 
Café befindet sich noch in den 
Anfängen und die Kunde von 
diesem neuen Angebot in Bu-
denheim muss sich noch her-
umsprechen.

Trotzdem verlassen einige 
Menschen das Café mit einem 
Lächeln. Die einen, weil sie 
gerne geben. Einen Euro zu 
spenden tut ihrem Geldbeutel 
nicht weh. Und die Beschenk-
ten freuen sich – auch darü-
ber, dass sie anderen nicht 
egal sind.

Dagmar Delorme
Familienzentrum Mühlrad

Das Handball-Camp der 
DJK Sportfreunde ist seit drei 
Jahren eine feste Größe in der 
Budenheimer Ferienplanung. 
Spaß, Sport und Spiel sind 
die Leitfäden dieser ersten 
Sommerferienwoche,  wobei 
der Ball eine zentrale Funk-
tion im Ablauf dieser Veran-
staltung einnimmt. Trotzdem 
bleibt immer noch viel Platz 
für sonstige kurzweilige und 
interessante Aktivitäten, so 
dass auch Nichthandballer 
auf ihre Kosten kommen. Das 

meinte auch der Kooperati-
onspartner, die Sportjugend 
Rheinland-Pfalz. Mit ihrer 
Aktion „Ferien am Ort“ und 
dem Motto „nachhaltig Le-
ben“ wurden die Inhalte der 
Campwoche mit beeinflusst 
und umgesetzt. Ein von der 
Sportjugend eingesetzter Prü-
fer bewertete die Gesamtleis-
tung und kam zu dem Schluß, 
dass das Budenheimer Hand-
ball-Camp eine Extraaus-
zeichnung verdiene. Von ca. 
150 teilnehmenden Vereinen, 

die zusammen ca. 10 000 Kin-
der betreuten, erzielten die 
Handballer der Sportfreunde 
in ihrer Kategorie den dritten 
Platz. Während der Preisver-
leihung in Odernheim an der 
Glan wurden stolz Urkunde 
und Preisgeld entgegenge-
nommen. 

Was seit Jahren die Insider 
schon wussten, macht nun 
eine große Runde. 

Das Budenheimer Hand-
ball-Camp ist eine „ausge-
zeichnete“ Ferienaktion.

Schenken und beschenkt werden

Diesjähriges DJK Handball-
sommer-Camp „ausgezeichnet“!

Nachbargemeinde
Budenheim

Inhaber Jochen Feller

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

Wir wünschen allen unseren Kunden,Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für‘s neue Jahr! 

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 6139/2145
 Fax: 0 6139/22 27

Frohe Weihnachten und ein
gesundes erfolgreiches neues Jahr!

ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Sanitär

Spenglerei

Heizung

Gaswasser-
heizer-

Kundendienst
Spenglerei

Gasheizung
Gas- und
Wasser-
installation

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsf est und ein gutes neues Jahr!

Qualität und Zuverlässigkeit – UNSERE STÄRKE.
Bernhard-Winter-Str. 12 Bürozeit: Mo.– Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Telefon 68 66 31 • Fax 69 03 55

THOMAS BUCHER
MATHIAS THIELMANN

OHG
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Termin-
Kalender

Friedenskirche am Pestalozziplatz
Sonntag, 5. Dezember  
10.00 Uhr der junge Gottes-
dienst für die ganze Familie zum 
2. Advent, Pfarrer Müller-Kracht 
und Kindergartenteam

Samstag, 11. Dezember       
15-17.00 Uhr Kinder-Erlebnis-
Gottesdienst, Pfarrerin Kazmeier-
Liermann und Team

Sonntag, 12. Dezember  
10.00 Uhr der klassische … 
Gottesdienst zum 3. Advent
mit anschließendem Kirchencafé, 
Pfarrerin Kazmeier-Liermann und 
Flötenchor der Paulusgemeinde

Freitag, 17. Dezember  
16.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distelhut-
Haus, Pfarrerin Oettinger

Sonntag, 19. Dezember  
10.00 Uhr der verbindende 
... Gottesdienst zum 4. Advent 
mit Abendmahl, Erstabendmahl 
Konfirmanden/innen, Verab-
schiedung Pfarrer Weinmann 

und Pfarrer Jaensch, Pfarrer 
Müller-Kracht
17.00 Uhr Ökumenische 
Adventsandacht, anschließend 
lädt mogri zu Würstchen und 
Glühwein ein

Freitag, 24. Dezember             
15.00 Uhr  Christvesper am 
Nachmittag mit Krippenspiel, 
Pfarrerin Kazmeier-Liermann und 
Kinder
16.00 Uhr Christvesper im 
Altenheim, Pfrin. Oettinger
17.00 Uhr Christvesper am 
Abend, Pfarrer Müller-Kracht, 
Gesang: Kathrin und Markus 
Brückner
23.00 Uhr Christmette in der 
Nacht, Pfarrer Müller-Kracht und 
Team
 
Samstag, 25. Dezember
10.00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst am helllichten Tag mit 
vielen Liedern und Feier des  
Abendmahls, Pfarrerin Kazmeier-
Liermann

Sonntag, 26. Dezember
10.00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst, Pfarrer Müller-Kracht  
     
Silvester
Freitag,  31. Dezember
18.30 Uhr Gottesdienst 
zum Jahresschluss, Pfarrerin 
Kazmeier-Liermann

Sonntag,  2. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresbeginn, Pfr. Müller-Kracht 
     
Sonntag,  9. Januar     
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Müller-Kracht
17.00 Uhr Ökumenischer Neu-
jahrsempfang in St. Nikolaus; 
Musik, Impuls, Getränke, Imbiss, 
Begegnung 

Freitag, 14. Januar
16.00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst, Pfarrerin Oettinger, 
Ursel-Distelhut-Haus

Samstag, 22. Januar  
(Achtung veränderter Termin)        

15-17.00 Uhr Kinder-Erlebnis-
Gottesdienst, Pfrin. Kazmeier-
Liermann und Team

Sonntag, 16. Januar
10.00 Uhr  der klassische ... 
Gottesdienst, Pfr. Müller-Kracht, 
anschl. Kirchencafé

Sonntag,  23. Januar         
10.00 Uhr der verbindende ... 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Kazmeier-Liermann  
  

Freitag, 10./17. Dezember  
6.00-6.30 Uhr  Ökumenische 
Frühwachen in der Adventszeit, 
Heilig Geist,  anschl. Frühstück

Sonntag, 19.12.2010   
17.00 Uhr  Ökumenische An-
dacht zum 4. Advent, Unterwegs 
nach Betlehem.

Anschl. lädt der Mombacher 
Gewerbering auf den Pestalozzi-
platz ein zum stimmungsvollen 
vorweihnachtlichen Beisammen-
sein bei Würstchen, Glühwein 
und mehr. 

Sonntag, 9. Januar 2011 
17.00 Uhr 6. Ökumenischer 
Neujahrsempfang, St. Nikolaus-
Kirche

Sonntag, 23. Januar 2011 
11.11 Uhr „Glockenklang 
und Narrenschar/Helauluja 
im Jubeljahr“. „Ökumenischer 
JubiläumsGottesdienst 125 Jahre 
Bohnebeitel“, St. Nikolaus, Pfr. 
Keindl und Pfr. Müller-Kracht
 
Montag, 10. Januar 2011  
20.00 Uhr  Ökumenisches 
Bibelgespräch:  Hr. Wittig,
Ev. Friedenskirche

Mittwoch, 08.12.10
19 Uhr Gottesdienst – Erwäh-
lung Mariens in Herz Jesu 

Freitag, 10.12.10
6 Uhr Ökumenische Frühwache 
in Heilig Geist

Samstag, 11.12.10
17 Uhr Vorabendmesse, 
Herz Jesu 

Sonntag, 12.12.10
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus
11 Uhr Heilige Messe, Heilig 
Geist

Dienstag, 14.12.10
10 Uhr Advents-Gottesdienst d. 
Kindergartenkinder, Herz Jesu 

Freitag, 17.12.10
6 Uhr Ökumenische Frühwache, 
Heilig Geist

Samstag, 18.12.10
13:45 Uhr Gedenk-Gottesdienst 
– Bombenangriff auf Mainz und 
Mombach 
17 Uhr Vorabendmesse, Herz 
Jesu 

Sonntag, 19.12.10
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus
11 Uhr Heilige Messe, Heilig 
Geist
11 Uhr Chaldäischer Gottes-
dienst, Herz Jesu

Freitag, 24.12.10
16 Uhr Kinderkrippenfeier, 
St. Nikolaus 
18 Uhr Christmette, Herz Jesu 
22 Uhr Christmette, Heilig Geist 

Samstag, 25.12.10
10 Uhr Festamt, St. Nikolaus 

Sonntag, 26.12.10
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus 
mit Chor Mystic 
11 Uhr Heilige Messe, Heilig 
Geist

Freitag, 31.12.10
18 Uhr Jahresschluss-Gottes-
dienst, St. Nikolaus 

Samstag, 01.01.11
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus
17 Uhr Vorabendmesse, Herz 
Jesu 
Sonntag, 02.01.11
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus 
mit Chor Mystic 
11 Uhr Heilige Messe, Heilig 
Geist

Donnerstag, 06.01.11
19 Uhr Festamt mit Aussendung 
der Sternsinger, St. Nikolaus 
Freitag, 07.01.11  
Krankenkommunion
16 Uhr Eucharistiefeier im Ursel-
Distelhut-Haus 
Samstag, 08.01.11
Die Sternsinger sind unterwegs 
17 Uhr Vorabendmesse, Herz 
Jesu 

Sonntag, 09.01.11 
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus
11 Uhr Familiengottesdienst, 
Heilig Geist mit Rückkehr der 
Sternsinger 
17 Uhr Ökumenischer Neujahrs-
empfang, St. Nikolaus 

Samstag, 15.01.11
17 Uhr Vorabendmesse, Herz 
Jesu 

Sonntag, 16.01.11
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus
11 Uhr Heilige Messe, Heilig 
Geist

Samstag, 22.01.11
17:00 Uhr Vorabendmesse, 
Herz Jesu 

Sonntag, 23.01.11
9 Uhr Heilige Messe in ital. 
Sprache, Herz Jesu 
9:30 Uhr Hochamt, St. Nikolaus
11 Uhr Heilige Messe, Heilig 
Geist
11:11 Uhr Ökumenischer 
Jubiläums-Gottesdienst 
125 Jahre Bohnebeitel anschl. 
Festakt in der Turnhalle

Samstag, 29.01.11
17 Uhr Vorabendmesse, 
Herz Jesu 

Ökumene Mombach

Pfarrei St. Nikolaus 
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caritas-zentrum 
St. Rochus
Veranstaltungshinweise
Mittagstisch im Rochus
Für alle, die nicht alleine 
essen möchten. Das beson-
dere Mahlzeitenangebot für 
ältere Menschen: bedarfsge-
recht gesundheitsbewusst, in 
netter Atmosphäre. 
Montag bis Freitag ab 12 
Uhr. 

Gedächtnistraining
Anregende Übungen in 
geselliger Runde fördern die 
Konzentration, steigern die 
Merkfähigkeit, 
sensibilisieren die Wahrneh-
mung. 
Jeweils am 1. und 3. Mon-
tag von 13–14 Uhr

Stuhlgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so 
mobil sein kann, muss auf 
aktivierende Bewegung nicht 
verzichten. 

Die Übungen kräftigen den 
Bewegungsapparat, fördern 
Beweglichkeit und stärken 
das Herz-Kreislauf-System. 
Jeweils am 2. und 4. 
 Montag von 13–14 Uhr

Werkstatt Seidenmalen
für alle, die Freude haben, 
mit anderen kreativ zu ge-
stalten. Vorkenntnisse nicht 
erforderlich.
Donnerstags 10 – 12 Uhr

Yoga und Entspannung
Die Übungen dienen der 
Entspannung, Beruhigung 
und Kräftigung und sind 
besonders 
für ältere Menschen ausge-
wählt. 
Freitags 10:30 – 11:30 Uhr 

Spielenachmittag
Für Alle, die in gemütlicher 
Runde Gesellschaftsspiele 
spielen möchten. 
Freitags 14–16 Uhr

Weitere Angebote:  
Beachten Sie auch die 
Veranstaltungshinweise des 
Projektes CaféKIBS.

Anmeldung und Infos im 
caritas-zentrum St. Rochus, 
Emrichruhstr. 33, Mombach
Telefon 06131/6267-0.

Ein Gemeinschaftsprojekt von Caritas-Zentrum 
St. Rochus und Haus Haifa. Mit Unterstützung 
des Programms Soziale Stadt stehen Momba-
chern folgende Angebote zur Verfügung.

Haus Haifa

Schulkinderbetreuung 
Montags bis freitags von 12.00 – 16.00 Uhr
Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung für 
Kinder der 1. bis 6. Klasse. Anmeldung erforder-
lich! Kosten: max. 75 Euro Essensgeld / Monat

BürgerCafé
Ist wegen Umbauarbeiten zur Zeit nicht geöffnet

Frauenfühstück
Nächster Termin: Freitag 19. November 2010, 
10 Uhr (Findet wegen der Umbauarbeiten im 
caritas-zentrum St. Rochus statt)

Anmeldung und Infos
Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum  
Haus Haifa, während der Umbauphase
Bahnhof Mombach, Quellwiesstraße, 55120 
Mainz, Tel.: 06131-688022
info@haus-haifa.de, www.haus-haifa.de

Caritas-Zentrum St. Rochus

BürgerCafé
Anlauf- und Kontaktstelle für Information, 
Begegnung und Beratung.
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 9:00 – 12:00 Uhr

Anlauf- und Kontaktstelle allgemeine 
 Sozialberatung
Sprechzeiten: Mo und Do 9:00 – 12:00 Uhr

Info-Treff Sozialhilfe
Info-Treff und Sprechstunde zu Arbeitslosengeld 
II und Sozialhilfe, Termine: Montags 10 – 12 Uhr

Behördendeutsch / Behördenbriefe 
 verstehen und beantworten
Unterstützung und praktische Hilfen beim 
Schriftverkehr mit Behörden.
Termine: Mo und Do 10:00 – 12:00 Uhr

Kochwerkstatt
Offener Treff und Mitmachwerkstatt zum Thema 
„Rezepte aus aller Welt“. Information, Haus-
haltsberatung, praktische Tipps und gemeinsa-
mes Kochen günstiger Rezepte. Termine: jeder 
1. und 3. Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr

InternetCafé
Die Welt des Internets entdecken und im Alltag 
nutzen. Nach Bedarf mit Anleitung und Hilfestel-
lung. Web-Zeiten: Mo, Di, Do 9:00 – 16:00 Uhr

InternetTreff und PC-Sprechstunde
Workshop und Offener Treff für Tipps, Ratschlä-
ge und praktische Hilfen rund um Computer und 
Internet. Termine: Mittwochs, 9:00 – 12:00 Uhr

Computer für Anfänger 
Neue Termine 2011 auf Anfrage.
4 x 2 Std., Montag, 10:00 – 12:00 Uhr

Internet für Einsteiger 
Neue Termine 2011 auf Anfrage.
4 x 2 Std., Donnerstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Sprachkurse
Neue Kurse im Frühjahr 2011 

Frauenfühstück
Nächster Termin: Freitag 18. Februar 2011, 
10 Uhr (Findet wegen der Umbauarbeiten im 
caritas-zentrum St. Rochus statt)

Mehrsprachige und kultursensible 
 Gesundheitsberatung
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz 
werden Termine zu Themen aus dem Gesund-
heitswesen angeboten.
Dezember- und Termine 2011 auf Anfrage

Anmeldung und Infos
caritas-zentrum St. Rochus,  
Emrichruhstraße 33, 55120 Mainz  
Telefon 06131/6267-0

CaféKIBS Kontakt · Information · Beratung · Service

Der Bundesgerichtshof hatte sich in einer aktu
ellen Entscheidung damit zu beschäftigen, wie im 
Todesfall des Versicherungsnehmers mit einer Lebens
versicherung zu verfahren ist, die zu Lebzeiten als 
Kreditsicherheit gedient hat. Ein durchaus häufiger 
Fall: Der Versicherungsnehmer einer Lebensversiche
rung hat die Ansprüche aus der Versicherung z. B. für 
eine Immobilienfinanzierung an die kreditfinanzieren
de Bank abgetreten. Die im konkreten Fall klagende 
Lebensgefährtin war widerruflich als Bezugsberech
tigte benannt worden. Nach dem Tod des Versiche
rungsnehmers wird der gesicherte Kredit durch die 
finanzierende Bank gekündigt und von dieser bei dem 
Versicherungsunternehmen die Versicherungssumme 

eingezogen. Die klagende Lebensgefährtin war der 
Auffassung, der Bank stehe die Versicherungssumme 
nicht zu und verlangte Zahlung an sie selbst. 

Der Bundesgerichtshof hat einen Anspruch der 
Lebensgefährtin verneint. Nach ständiger Rechtspre
chung des Bundesgerichtshofs führt die Abtretung an 
die finanzierende Bank nur zu einer Art Rangverhältnis 
zu der ursprünglich als bezugsberechtigt benannten 
Person. Dabei kommt es nach der aktuellen Entschei
dung nicht darauf an, ob die gesicherte Verbindlich
keit eine eigene Schuld des Versicherungsnehmers 
ist oder er damit eine fremde Verbindlichkeit sichert. 
Muss daher die Lebensversicherung verwertet werden, 

bekommt nach der aktuellen Entscheidung des Bun
desgerichtshofs der ursprünglich als bezugsberechtigt 
Benannte nur dann etwas, wenn nach der Verwertung 
der Sicherheit „etwas übrig bleibt“. 

Die Bank kann daher die Lebensversicherung ver
werten, die Versicherungssumme aber nur insoweit für 
sich beanspruchen, wie das Darlehen noch offen steht. 
Ergibt sich ein Überschuss, steht dieser der im Versi
cherungsvertrag benannten bezugsberechtigten Per
son zu (so BGH Urteil vom 27.10.2010, IV ZR 22/09).

RA Peter W. Vollmer 
Kanzlei Vollmer, Bock, Windisch, Renz

Lebensversicherung zur Kreditsicherung – Auswirkungen im Todesfall

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr
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HAnwaltskanzlei Busch
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de

kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131/ 9 69 66-0

Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

… schnell und preiswert

Wir wünschen Ihnen
        frohe Weihnachten und 
  ein gesundes neues Jahr.

Turnerstraße 1 · 55120 Mainz · Telefon: 06131/9716665

Hotel & Restaurant 

Zum Brünnchen
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